
 
 
 
 
 

 

 

 
Kriterien für die Auszeichnung  

als Biosphären-Schule 

 

 

Formelle Pflicht-Kriterien für die Schule 

- Lage in einem Landkreis, der Anteil am Gebiet des UNESCO-Biosphärenreservats 

Rhön hat 

- formeller Beschluss der Schulkonferenz und der Schulleitung, dass die Schule 

zertifiziert werden soll 

- individuelle Definition der Ziele der Zusammenarbeit unter Berücksichtigung der 

Besonderheiten der Schule und der Region, sowie der Aufgaben des 

Biosphärenreservats 

- mindestens 2 Ansprechpersonen, die für die Umsetzung der Partnerschaft 

verantwortlich sind 

- Teilnahme an durch das UNESCO-Biosphärenreservat Rhön angebotenen 

Fortbildungen 

- Teilnahme am jährlichen Vernetzungstreffen 

- Dokumentation der Aktivitäten in freier Form 

- Kennzeichnung der Einrichtung durch eine Plakette am Gebäude oder gut sichtbar im 

Eingangsbereich 

- Berichterstattung über die Kooperation auf der Internetseite der Einrichtung 

 

Inhaltliche Pflicht-Kriterien für die Schule 

- Abstimmung der Inhalte mit den gültigen Bildungs- und Lehrplänen 

- Bestreben, fachübergreifend zu arbeiten 

- Ganzheitliche und kompetenzorientierte Lerninhalte 

- Berücksichtigung der 3 Formen der Nachhaltigkeit 

- Regionaler Bezug zum Biosphärenreservat, der Region und ihrer Geschichte und 

Kultur sowie regionale Besonderheiten werden als Basis für Lerninhalte genutzt 

- Vermittlung von Kenntnissen über Natur und Landschaft im unmittelbaren Umfeld 

- Einbezug von Lern- und Erfahrungsorten außerhalb der Schule 



 
 
 
 
 

 

Wunsch-Kriterien für die Schule 

- Umsetzung als Schulentwicklungsvorhaben, Verankerung des Themas im Leitbild der 

Einrichtung 

- Verwendung des Namenszusatzes im Schriftverkehr 

- Verwendung des Kooperationslogos in den Printmedien und dem Briefkopf 

- Bestrebung, in allen Bereichen nachhaltig zu handeln 

- Einrichtung einer Infoecke zum UNESCO-Biosphärenreservat Rhön 

- Behandlung des Themas „Biosphärenreservat“ mindestens einmal pro Schuljahr in 

jeder Klasse 

- Jeder Schüler erlebt mindestens einmal in seiner Schulzeit die Dunkelheit der Nacht 

als Teil eines schützenswerten und bedrohten Lebensraumes 

- Einbezug weiterer externer Kooperationspartner 

 

Formelle Pflicht-Kriterien für die Verwaltungsstellen des UNESCO-

Biosphärenreservats Rhön bzw. den Verein Naturpark und Biosphärenreservat 

Bayerische Rhön e. V. 

- Unterstützung der Einrichtung darin, Exkursionen im Biosphärenreservat, Projekttage 

und andere Veranstaltungen durchzuführen 

- Berichterstattung über die Kooperation auf der Internetseite des Biosphärenreservats 

- Berichterstattung über die Kooperation in den Gremien des Biosphärenreservats 

- Vermittlung von Kontakten zu außerschulischen Partnern 

- Regelmäßige Information über Veranstaltungsangebote 

- Bevorzugung der zertifizierten Einrichtungen bei der Durchführung von Angeboten 

 

Inhaltliche Pflicht-Kriterien für die Verwaltungsstellen beziehungsweise den 

Verein Naturpark und Biosphärenreservat Bayerische Rhön e.V. 

- Bereitstellung von Texten, Bildmaterial und Lernmaterialien zur Behandlung des 

Themas „Biosphärenreservat“ 

- Durchführung von mindestens einer Fortbildungsveranstaltung im Jahr 

- Durchführung regelmäßiger Informationsveranstaltungen 

 

 



 
 
 
 
 

 

Wunsch-Kriterien für die Verwaltungsstellen bzw. den Verein Naturpark und 

Biosphärenreservat Bayerische Rhön e. V. 

- Unterstützung bei Festen mit z.B. Infostand, Infomaterialien, Präsentation von 

Projekten und Aktionstagen 

- Anbieten mehrtägiger Fortbildungsveranstaltungen 

- Bereitstellen einer Biosphärenschatzkiste mit Ausflugszielen sowie regionalen und 

jahreszeitlichen Besonderheiten in der näheren Umgebung der Schule 


